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Welche Auffassung vertreten Sie zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung in Drucksache 7/1587? Sollte der Sfaatsvertrag Ihrer Mei-

nung nach im Ganzen abgelehnt oder diesem insgesamt zugestimmt werden?
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Titel

Gesetzentwurf der Landesre-
gierung in Drucksache 7/1587

Erhöhung der Rundfunkge-
bühren

Wer Verträge abschließt hat
auch zu zahlen.

Beitrag/Zusammenfassung der wesentlichen In-
halte

Zwangsgebühren lehne ich ab , einen Automatismus
in unserer Verfassen ebenso

Die Erhöhung der Rundfunkgebühren ist weder not-
wendig noch sinnvoll.

Fehlende Legitimation durch den Souverän
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Erhöhung verhindert Refor-
men

Rundfunkgebühren

Ev. Medienverbände für Zu-
Stimmung zur Beifragsemp-
fehlung

Unsere OR haben jetzt schon ein Budget von 10 Mii-
iiarden Euro. Das ist genug Geld für eine super
Gruncfversorgung in a!len Bereichen. Es braucht
keine Erhöhung sondern Reformen. Reformen wird
es aber nicht geben wenn die Erhöhung kommt. Das
hat man das letzte Jahrzehnt gesehen. Immer wie-
der wurde von der Politik Reformen angemahnt und
versprochen aber es wurde nie etwas umgesetzt. Ich
denke viele Bürger sind grundsätzlich für ein OR
System aber sehen den Reformbedarf der aber nie
angegangen wird. Dies iässt die Akzeptanz für das
OR System immer weiter schwinden. Das kann man
nur aufhaiten indem endlich Reformen von der Poli-
tik durchgeführt werden.

Sparen statt Gebührenerhöhung ist eine einfache
Sache, die niemand wehtut. Es ist nicht einzusehen,
warum für etwas bezahlt werden so!i, was man nicht
braucht und in der angebotenen Vielfalt gar nicht
nutzen KANN.

Der Evangelische Presseverband in Mitteideutsch-
land und der Evangelische Medienverband in Sach-
sen halten das Verfahren zur Ermittlung des Finanz-
bedarfs der Rundfunkanstalten für ein hohes und
wichtiges demokratisches Gut Wir mahnen und ra-
ten an, das Verfahren und das daraus entstandene
Ergebnis zu respektieren sowie die von der KEF
empfohlene Beitragsempfehlung umzusetzen. Be-
Schlüsse über die Finanzausstattung und Festiegun-
gen zur künftigen Ausgestaitung von Auftrag und
Struktur sind getrennt voneinander zu treffen.
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